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 ein kurzer Rückblick

Rheda-Wiedenbrück im Juni 2020

Ca. 1.400 positive Corona-Testbefunde in einem Schlachtbetrieb!

Betriebsschließung!

Eine Inzidenz im Umland, die in Richtung 300 steigt!

7000 Menschen im Umland in Quarantäne!

Geschlossene Kitas und Schulen!



 ein kurzer Rückblick

Zahlen, Daten, Fakten in 2020 und 2021

Ca. 8.600 uns bekannte Corona-Fälle in der Fleischwirtschaft!

Ca. 4.800 Unfallanzeigen in der Fleischwirtschaft!

Überwiegend ohne Symptome bzw. leichter Verlauf!

Aber auch schwere Verläufe bis hin zur Todesfolge!

Hotspot: > 10 Infizierte, definiertes Ausbruchgeschehen!

Industrielle Fleischwirtschaft, erste Ausbrüche in 04/2020!



Die Beantwortung der großen Fragen…

…glich zunächst der Suche nach der Nadel im Heuhaufen.

Wie kommt es zu Infektionen??

Welches sind die Verbreitungswege??

Wie lassen sich Infektionen verhindern bzw. eindämmen??

Was fördert Infektionen??

Was hemmt Infektionen??

 ein kurzer Rückblick



 Nähe
 Mangelnde Hygiene
 Virenlast in der Raumluft

Was fördert Infektionen??

Wie lassen sich Infektionen verhindern bzw. eindämmen??

 Abstand, Kontaktbeschränkungen
 Konsequente Hygiene
 Hohe Raumluftqualität

Hoher Handlungsdruck, drohende Betriebsschließungen!

 Einflüsse, Stellgrößen, Randbedingungen



 Maßnahmen

Erstellung und konsequente Umsetzung 
von Hygienekonzepten!

! Einteilung in feste Arbeitsgruppen, Pausenregime

Home-Office!

! Raumluftqualität: Fensterlüftung, RLT, Luftreinigung

! Kontakt- und Zutrittsbeschränkungen



!
Erste Studie der BGN in 2020
 22 Betriebsstätten der Fleischwirtschaft von Juni bis September 2020
 Erhebung mit Fragebogen
 Messprojekte zur Lüftung in ausgesuchten Betriebsstätten

Veröffentlichung:
Investigation of superspreading COVID-19 outbreak events in meat 
and poultry processing plants in Germany: A cross-sectional study

!

! Fortsetzung der Studie in 2021, aktuell in Summe 45 Betriebe

!
Ergebnis: 
Wesentliche innerbetriebliche Faktoren sind Abstand, 
Temperatur, Luftqualität

 BGN-Studie



Betriebsstätte

Betreiber, Werkvertraggeber

 Verantwortliche Leitung Gesamtbetrieb
 Arbeitsschutzorganisation
 Steuerung Gesamtprozess
 Stammpersonal
 Arbeitsstätte
 Arbeitsmittel

Dienstleister, Werkvertragnehmer

 Örtliche Verantwortung für den Werkvertrag
 Arbeitsschutzorganisation
 Steuerung von Teilprozessen
 Personal
 Beförderung
 Unterbringung

 Randbedingungen 2020



 Verantwortung/Koordination

Verantwortlichkeiten
 Festlegung notwendiger Maßnahmen
 Umsetzung der Maßnahmen
 Krisenkommunikation

?

Steuerung innerbetrieblich 
i.d.R. durch Betreiber!

Koordination häufig 
verbesserungsbedürftig!

Koordination
 Wer macht Was?
 Intern, Extern

?



Krisenmanagement

 Krisenmanagement

Umwelt

Wohnen

Beförderung
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Freizeitverhalten

Behörden
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Berichtspflicht
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Öffentlichkeit
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Politik

Organisation
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Arbeitsgruppen

Technik
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Arbeitsmittel
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Betriebsstätte Testen Arbeitsweg Mobilität
Freizeit

 Einflüsse und Erfolgsfaktoren

Wohnen

Quarantäne
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Wirkungsbeispiel



 Randbedingungen 2021

!
Arbeitsschutzkontrollgesetz, insbesondere GSA Fleisch
 Kein Werkvertrag in den Kernprozessen der industriellen Fleischwirtschaft
 Reglementierung der Zeitarbeit
 Standards in der Unterbringung

Wirkungen der GSA Fleisch
 Klare Verantwortlichkeiten in der Betriebsstätte
 Ein Ansprechpartner
 Maßnahmen zur Sicherheit und Gesundheit aus einer Hand
 Reduzierte Koordinationshemmnisse 

!

Aktuelle Effekte und Beobachtungen
 Organisationsanpassung mit erhöhtem Beratungsbedarf
 Integration in das Stammpersonal herausfordernd
 Hohe Fluktuation
 Personalmangel
 Frühes Engagement bei betrieblichen Impfkampagnen

!



Betriebsstätte Arbeitsweg Mobilität
Freizeit

Wohnen

Quarantäne

Testen

 Einflüsse und Erfolgsfaktoren 2021

Impfen



Chancen:
 Erhöhtes Bewusstsein für Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit
 Direkte Ansprache und eine Verantwortlichkeit für die gesamte Betriebsstätte
 Deutlich geringere Koordinationshemmnisse

!

 Chancen und Risiken 2021

Risiken:
 Anpassung der Organisation durch die Integration in die Stammbelegschaft
 Personalmangel
 Fluktuation

!

Chancen und Risiken auf betrieblicher Ebene



Betriebsstätte Arbeitsweg Wohnen

Quarantäne

Testen

Impfen Mobilität
Freizeit

Impfen

 Ausblick



 Fazit

Es war nicht nur eine Nadel, die alle suchten….!

! …aber dafür war der Heuhaufen dann doch nicht so groß.

!
Wenn alle Risiken bekannt sind, werden die Risiken nicht 
kleiner, aber die Gefahr, ihnen zum Opfer zu fallen, sinkt. 
Das Risiko ist auch oft der Preis für die Chance.
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